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Kundmachung 
vom 7. März 2023 

der Beschlüsse Nr. 8/2020, 10/2020 bis 15/2020, 
17/2020, 18/2020, 21/2020, 24/2020, 26/2020, 

28/2020 und 29/2020 des Gemeinsamen  
EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 7. Februar 2020 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 8. Februar 2020 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 17. Ap-
ril 1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 
22. März 1995, LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung in den Anhän-
gen 1 bis 14 die Beschlüsse Nr. 8/2020, 10/2020 bis 15/2020, 17/2020, 
18/2020, 21/2020, 24/2020, 26/2020, 28/2020 und 29/2020 des Gemeinsa-
men EWR-Ausschusses kund. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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Anhang 1 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 8/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1819 der Kommission vom 

8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs Essig in Anhang I1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1820 der Kommission vom 
8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs Saccharomyces cerevisiae in Anhang I2 ist in das EWR-Abkom-
men aufzunehmen. 

3. Die Delegierte Verordnung 2019/1821 der Kommission vom 8. August 
2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirkstoffs 
Eipulver in Anhang I3 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

4. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1822 der Kommission vom 
8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs Honig in Anhang I4 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

 
1 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 1. 
2 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 4. 
3 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 7. 
4 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 10. 
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5. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1823 der Kommission vom 
8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs D-Fructose in Anhang I5 ist in das EWR-Abkommen aufzuneh-
men. 

6. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1824 der Kommission vom 
8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs Käse in Anhang I6 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

7. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1825 der Kommission vom 
8. August 2019 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zwecks Aufnahme des Wirk-
stoffs Apfelsaftkonzentrat in Anhang I7 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

8. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens werden unter Num-
mer 12n (Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 
"- 32019 R 1819: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1819 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 1) 
- 32019 R 1820: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1820 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 4) 
- 32019 R 1821: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1821 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 7) 
- 32019 R 1822: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1822 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 10) 
- 32019 R 1823: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1823 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 13) 
- 32019 R 1824: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1824 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 16) 
- 32019 R 1825: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1825 der Kommis-

sion vom 8. August 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 19)"  
5 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 13. 
6 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 16. 
7 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 19. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Delegierten Verordnungen (EU) 2019/1819, (EU) 
2019/1820, (EU) 2019/1821, (EU) 2019/1822, (EU) 2019/1823, (EU) 
2019/1824 und (EU) 2019/1825 in isländischer und norwegischer Sprache, 
der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröf-
fentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen8. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
8 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 2 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 10/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) 2019/1390 der Kommission vom 31. Juli 2019 

zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fortschritt - 
des Anhangs der Verordnung (EG) Nr. 440/2008 zur Festlegung von 
Prüfmethoden gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zu-
lassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH)9 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Nummer 
12zza (Verordnung (EG) Nr. 440/2008 der Kommission) folgender Ge-
dankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1390: Verordnung (EU) 2019/1390 der Kommission vom 

31. Juli 2019 (ABl. L 247 vom 26.9.2019, S. 1)" 

 
9 ABl. L 247 vom 26.9.2019, S. 1. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2019/1390 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen.10 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
10 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 3 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 11/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) 2019/1692 der Kommission vom 

9. Oktober 2019 über die Anwendung bestimmter Bestimmungen der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und 
des Rates über die Registrierung und gemeinsame Nutzung von Daten 
nach Ablauf der endgültigen Registrierungsfrist für Phase-in-Stoffe11 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird nach Nummer 
12zzzzzzb (Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1331 der Kommission) 
folgende Nummer eingefügt: 
"12zzzzzzc. 32019 R 1692: Durchführungsverordnung (EU) 2019/1692 

der Kommission vom 9. Oktober 2019 über die Anwendung 
bestimmter Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates über 
die Registrierung und gemeinsame Nutzung von Daten  

11 ABl. L 259 vom 10.10.2019, S. 12. 
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nach Ablauf der endgültigen Registrierungsfrist für Phase-
in-Stoffe (ABl. L 259 vom 10.10.2019, S. 12)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) 2019/1692 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen.12 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
12 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 4 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 12/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) 2019/1257 der Kommission vom 23. Juli 2019 

zur Berichtigung der bulgarischen Sprachfassung der Verordnung (EG) 
Nr. 1223/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates über kos-
metische Mittel13 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XVI des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 1a (Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1257: Verordnung (EU) 2019/1257 der Kommission vom 

23. Juli 2019 (ABl. L 196 vom 24.7.2019, S. 5)" 

 
13 ABl. L 196 vom 24.7.2019, S. 5. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2019/1257 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Euro-
päischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen14. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
14 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 5 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 13/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) 2019/1857 der Kommission vom 6. November 

2019 zur Änderung von Anhang VI der Verordnung (EG) Nr. 
1223/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates über kosmeti-
sche Mittel15 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Verordnung (EU) 2019/1858 der Kommission vom 6. November 
2019 zur Änderung des Anhangs V der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 
des Europäischen Parlaments und des Rates über kosmetische Mittel16 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

3. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XVI des EWR-Abkommens werden unter Num-
mer 1a (Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 
"- 32019 R 1857: Verordnung (EU) 2019/1857 der Kommission vom 

6. November 2019 (ABl. L 286 vom 7.11.2019, S. 3)  
15 ABl. L 286 vom 7.11.2019, S. 3. 
16 ABl. L 286 vom 7.11.2019, S. 7. 
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- 32019 R 1858: Verordnung (EU) 2019/1858 der Kommission vom 
6. November 2019 (ABl. L 286 vom 7.11.2019, S. 7)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) 2019/1857 und (EU) 2019/1858 
in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des 
Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen17. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
17 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 6 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 14/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Empfehlung (EU) 2018/2050 der Kommission vom 19. Dezember 

2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und der Bedingungen 
für Allgemeingenehmigungen für Zwecke von Vorführungen und 
Gutachten gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. c der Richtlinie 2009/43/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates18 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

2. Die Empfehlung (EU) 2018/2051 der Kommission vom 19. Dezember 
2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und der Bedingungen 
für Allgemeingenehmigungen für Zwecke der Wartung und Reparatur 
gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. d der Richtlinie 2009/43/EG des Europäi-
schen Parlaments und des Rates19 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

3. Die Empfehlung (EU) 2018/2052 der Kommission vom 19. Dezember 
2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und der Bedingungen 
für Allgemeingenehmigungen für Zwecke der Ausstellung gemäss 
Art. 5 Abs. 2 Bst. c der Richtlinie 2009/43/EG des Europäischen Par-
laments und des Rates20 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

 
18 ABl. L 327 vom 21.12.2018, S. 89. 
19 ABl. L 327 vom 21.12.2018, S. 94. 
20 ABl. L 327 vom 21.12.2018, S. 98. 
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4. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XIX des EWR-Abkommens werden nach Num-
mer 17 (Empfehlung (EU) 2016/2124 der Kommission) folgende Num-
mern eingefügt: 
"18. 32018 H 2050: Empfehlung (EU) 2018/2050 der Kommission vom 

19. Dezember 2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und 
der Bedingungen für Allgemeingenehmigungen für Zwecke von 
Vorführungen und Gutachten gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. c der Richt-
linie 2009/43/EG des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. 
L 327 vom 21.12.2018, S. 89) 

19. 32018 H 2051: Empfehlung (EU) 2018/2051 der Kommission vom 
19. Dezember 2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und 
der Bedingungen für Allgemeingenehmigungen für Zwecke der War-
tung und Reparatur gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. d der Richtlinie 
2009/43/EG des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 327 
vom 21.12.2018, S. 94) 

20. 32018 H 2052: Empfehlung (EU) 2018/2052 der Kommission vom 
19. Dezember 2018 über die Angleichung des Geltungsbereichs und 
der Bedingungen für Allgemeingenehmigungen für Zwecke der Aus-
stellung gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. c der Richtlinie 2009/43/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 327 vom 21.12.2018, 
S. 98)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Empfehlungen (EU) 2018/2050, (EU) 2018/2051 
und (EU) 2018/2052 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht 
wird, ist verbindlich. 
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Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen.21 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
21 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 7 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 15/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang IX 
(Finanzdienstleistungen) des  

EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) 2019/1902 der Kommission vom 

7. November 2019 zur Festlegung technischer Informationen für die 
Berechnung von versicherungstechnischen Rückstellungen und Basis-
eigenmitteln für Meldungen mit Stichtagen vom 30. September 2019 
bis 30. Dezember 2019 gemäss der Richtlinie 2009/138/EG des Euro-
päischen Parlaments und des Rates betreffend die Aufnahme und Aus-
übung der Versicherungs- und der Rückversicherungstätigkeit22 ist in 
das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang IX des EWR-Abkommens wird nach Nummer 1zi (Durch-
führungsverordnung (EU) 2019/1285 der Kommission) folgende Num-
mer eingefügt: 
"1zj. 32019 R 1902: Durchführungsverordnung (EU) 2019/1902 der 

Kommission vom 7. November 2019 zur Festlegung technischer In-
formationen für die Berechnung von versicherungstechnischen  

22 ABl. L 293 vom 14.11.2019, S. 5. 
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Rückstellungen und Basiseigenmitteln für Meldungen mit Stichtagen 
vom 30. September 2019 bis 30. Dezember 2019 gemäss der Richtli-
nie 2009/138/EG des Europäischen Parlaments und des Rates betref-
fend die Aufnahme und Ausübung der Versicherungs- und der 
Rückversicherungstätigkeit (ABl. L 293 vom 14.11.2019, S. 5)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) 2019/1902 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen.23 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
23 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 8 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 17/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang IX 
(Finanzdienstleistungen) des  

EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) 2019/439 der Kommission vom 

15. Februar 2019 zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) 
2016/2070 im Hinblick auf Referenzportfolios, Meldebögen und in der 
Union anzuwendende Erläuterungen zu den Meldungen für die Be-
richterstattung nach Art. 78 Abs. 2 der Richtlinie 2013/36/EU des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates24 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

2. Die Durchführungsverordnung (EU) 2019/912 der Kommission vom 
28. Mai 2019 zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
650/2014 zur Festlegung technischer Durchführungsstandards für das 
Format, den Aufbau, das Inhaltsverzeichnis und den Zeitpunkt der 
jährlichen Veröffentlichung der von den zuständigen Behörden gemäss 
der Richtlinie 2013/36/EU des Europäischen Parlaments und des Rates 
zu veröffentlichenden Informationen25 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

3. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/536 der Kommission vom 
29. März 2019 zur Änderung des Durchführungsbeschlusses 
2014/908/EU im Hinblick auf die Listen der Drittländer und Gebiete, 
deren aufsichtliche und rechtliche Anforderungen für die Zwecke der 
Behandlung von Risikopositionen gemäss der Verordnung (EU) Nr.  

24 ABl. L 90 vom 29.3.2019, S. 1. 
25 ABl. L 146 vom 5.6.2019, S. 3. 
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575/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates als gleichwertig 
betrachtet werden26, ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen - 

4. Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden. 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

Anhang IX des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter Nummer 14at (Durchführungsbeschluss 2014/908/EU der 

Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 D 0536: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/536 der Kom-

mission vom 29. März 2019 (ABl. L 92 vom 1.4.2019, S. 3)" 
2. Unter Nummer 14j (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 650/2014 

der Kommission) wird Folgendes angefügt: 
", geändert durch: 
- 32019 R 0912: Durchführungsverordnung (EU) 2019/912 der 

Kommission vom 28. Mai 2019 (ABl. L 146 vom 5.6.2019, S. 3)" 
3. Unter Nummer 14m (Durchführungsverordnung (EU) 2016/2070 der 

Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 0439: Durchführungsverordnung (EU) 2019/439 der 

Kommission vom 15. Februar 2019 (ABl. L 90 vom 29.3.2019, S. 1)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnungen (EU) 2019/439 und 
(EU) 2019/912 sowie des Durchführungsbeschlusses (EU) 2019/536 in is-
ländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amts-
blattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen.27 

 
26 ABl. L 92 vom 1.4.2019, S. 3. 
27 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 9 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 18/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang IX 
(Finanzdienstleistungen) des  

EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/684 der Kommission vom 

25. April 2019 über die Anerkennung der Gleichwertigkeit der Rechts-, 
Aufsichts- und Durchsetzungsmechanismen Japans für der Aufsicht 
der japanischen Finanzaufsichtsbehörde (Japan Financial Services 
Agency) unterliegende Derivategeschäfte mit den Bewertungs-, Streit-
beilegungs- und Einschussanforderungen in Art. 11 der Verordnung 
(EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über 
OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien und Transaktionsregister28 ist 
in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang IX des EWR-Abkommens wird nach Nummer 31bcaw 
(Durchführungsbeschluss (EU) 2018/2031 der Kommission) folgende 
Nummer eingefügt: 

 
28 ABl. L 115 vom 2.5.2019, S. 11. 
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"31bcax. 32019 D 0684: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/684 der 
Kommission vom 25. April 2019 über die Anerkennung der 
Gleichwertigkeit der Rechts-, Aufsichts- und Durchsetzungs-
mechanismen Japans für der Aufsicht der japanischen Finanz-
aufsichtsbehörde (Japan Financial Services Agency) unterlie-
gende Derivategeschäfte mit den Bewertungs-, Streitbeile-
gungs- und Einschussanforderungen in Art. 11 der Verordnung 
(EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates 
über OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien und Transakti-
onsregister (ABl. L 115 vom 2.5.2019, S. 11)" 

Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses (EU) 2019/684 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen29. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
29 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 10 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 21/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang IX 
(Finanzdienstleistungen) des  

EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1274 der Kommission vom 

29. Juli 2019 über die Gleichwertigkeit des australischen Rechts- und 
Aufsichtsrahmens für Referenzwerte gemäss der Verordnung (EU) 
2016/1011 des Europäischen Parlaments und des Rates30 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1275 der Kommission vom 
29. Juli 2019 über die Gleichwertigkeit des singapurischen Rechts- und 
Aufsichtsrahmens für Referenzwerte gemäss der Verordnung (EU) 
2016/1011 des Europäischen Parlaments und des Rates31 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

3. Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang IX des EWR-Abkommens werden nach Nummer 31lq 
(Delegierte Verordnung (EU) 2018/1646 der Kommission) folgende 
Nummern eingefügt:  
30 ABl. L 201 vom 30.7.2019, S. 9. 
31 ABl. L 201 vom 30.7.2019, S. 13. 
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"31lra. 32019 D 1274: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1274 der 
Kommission vom 29. Juli 2019 über die Gleichwertigkeit des 
australischen Rechts- und Aufsichtsrahmens für Referenzwerte 
gemäss der Verordnung (EU) 2016/1011 des Europäischen Par-
laments und des Rates (ABl. L 201 vom 30.7.2019, S. 9) 

31lrb. 32019 D 1275: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1275 der 
Kommission vom 29. Juli 2019 über die Gleichwertigkeit des sin-
gapurischen Rechts- und Aufsichtsrahmens für Referenzwerte 
gemäss der Verordnung (EU) 2016/1011 des Europäischen Par-
laments und des Rates (ABl. L 201 vom 30.7.2019, S. 13)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsbeschlüsse (EU) 2019/1274 und 
(EU) 2019/1275 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der 
EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht 
wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen32. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
32 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 11 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 24/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1128 der Kommission vom 

1. Juli 2019 über Zugangsrechte hinsichtlich der im Europäischen 
Zentralspeicher enthaltenen Sicherheitsempfehlungen und Antworten 
darauf sowie zur Aufhebung des Beschlusses 2012/780/EU33 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Mit dem Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1128 wird der Beschluss 
2012/780/EU der Kommission34 aufgehoben, der in das EWR-Abkom-
men aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

3. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens erhält der Text von Nummer 
66da (Beschluss 2012/780/EU der Kommission) folgende Fassung: 
"32019 D 1128: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1128 der Kommis-
sion vom 1. Juli 2019 über Zugangsrechte hinsichtlich der im Europäischen 
Zentralspeicher enthaltenen Sicherheitsempfehlungen und Antworten darauf 

 
33 ABl. L 177 vom 2.7.2019, S. 112. 
34 ABl. L 342 vom 14.12.2012, S. 46. 
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sowie zur Aufhebung des Beschlusses 2012/780/EU (ABl. L 177 vom 
2.7.2019, S. 112)" 

Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses (EU) 2019/1128 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen35. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
35 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 12 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 26/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang XVI (Öffentliches 
Auftragswesen) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1827 der Kommission vom 

30. Oktober 2019 zur Änderung der Richtlinie 2014/23/EU des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf den Schwellenwert 
für Konzessionen36 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1828 der Kommission vom 
30. Oktober 2019 zur Änderung der Richtlinie 2014/24/EU des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte 
für die Vergabe öffentlicher Liefer-, Dienstleistungs- und Bauaufträge 
sowie für Wettbewerbe37 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

3. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1829 der Kommission vom 
30. Oktober 2019 zur Änderung der Richtlinie 2014/25/EU des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte 
für Liefer-, Dienstleistungs- und Bauaufträge sowie für Wettbewerbe38 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

4. Die Delegierte Verordnung (EU) 2019/1830 der Kommission vom 
30. Oktober 2019 zur Änderung der Richtlinie 2009/81/EG des Euro-
päischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte 
für Liefer-, Dienstleistungs- und Bauaufträge39 ist in das EWR-Abkom-
men aufzunehmen.  

36 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 23. 
37 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 25. 
38 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 27. 
39 ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 29. 
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5. Anhang XVI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

Anhang XVI des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter Nummer 2 (Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parla-

ments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1828: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1828 der Kom-

mission vom 30. Oktober 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 25)" 
2. Unter Nummer 4 (Richtlinie 2014/25/EU des Europäischen Parla-

ments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1829: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1829 der Kom-

mission vom 30. Oktober 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 27)" 
3. Unter Nummer 5c (Richtlinie 2009/81/EG des Europäischen Parla-

ments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1830: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1830 der Kom-

mission vom 30. Oktober 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 29)" 
4. Unter Nummer 6f (Richtlinie 2014/23/EU des Europäischen Parla-

ments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 R 1827: Delegierte Verordnung (EU) 2019/1827 der Kom-

mission vom 30. Oktober 2019 (ABl. L 279 vom 31.10.2019, S. 23)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Delegierten Verordnungen (EU) 2019/1827, (EU) 
2019/1828, (EU) 2019/1829 und (EU) 2019/1830 in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen40. 

 
40 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 13 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 28/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Anhang XVIII (Sicherheit 
und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, 

Arbeitsrecht sowie Gleichbehandlung von 
Männern und Frauen) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Richtlinie 2013/54/EU des Europäischen Parlaments und des Ra-

tes vom 20. November 2013 über bestimmte Verantwortlichkeiten der 
Flaggenstaaten für die Einhaltung und Durchsetzung des Seearbeits-
übereinkommens 200641 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XVIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend ge-
ändert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XVIII des EWR-Abkommens wird nach Nummer 32m 
(Richtlinie (EU) 2015/1794 des Europäischen Parlaments und des Rates) 
folgende Nummer eingefügt: 
"32n. 32013 L 0054: Richtlinie 2013/54/EU des Europäischen Parlaments 

und des Rates vom 20. November 2013 über bestimmte Verant-
wortlichkeiten der Flaggenstaaten für die Einhaltung und Durch-
setzung des Seearbeitsübereinkommens 2006 (ABl. L 329 vom 
10.12.2013, S. 1)"  

41 ABl. L 329 vom 10.12.2013, S. 1. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2013/54/EU in isländischer und norwegi-
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen 
Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 8. Februar 2020 in Kraft, sofern alle Mittei-
lungen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen42. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
42 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 14 

Beschluss des Gemeinsamen EWR‑Ausschusses 
Nr. 29/2020 

vom 7. Februar 2020 

zur Änderung von Protokoll 31 zum EWR-
Abkommen über die Zusammenarbeit in 
bestimmten Bereichen ausserhalb der vier 

Freiheiten 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf die Art. 86 und 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. In seiner Entschliessung vom 26. Mai 2010 zu den Entwicklungen bei 

der Gestaltung des Europäischen Forschungsraums43 kam der Rat der 
Europäischen Union überein, dass der Ausschuss für wissenschaftliche 
und technische Forschung (CREST) in Ausschuss für den Europäi-
schen Forschungsraum (European Research Area Committee - ERAC) 
umbenannt werden sollte. Ferner kam der Rat der Europäischen Union 
in seiner Entschliessung vom 30. Mai 2013 zur Beratungstätigkeit für 
den Europäischen Forschungsraum44 überein, den ERAC in Aus-
schuss für den Europäischen Raum für Forschung und Innovation 
(ERAC) umzubenennen. 

2. Art. 1 Abs. 4 des Protokolls 31 zum EWR-Abkommen sieht vor, dass 
Vertreter der EFTA-Staaten an den Arbeiten des CREST mitarbeiten; 
diese Bestimmung sollte daher geändert werden, um der Tatsache 
Rechnung zu tragen, dass diese Zusammenarbeit im Rahmen des 
ERAC stattfinden soll - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

 
43 Dok. 9067/10. 
44 Dok. 10331/13. 
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Art. 1 

Art. 1 Abs. 4 des Protokolls 31 zum EWR-Abkommen erhält folgende 
Fassung: 

"Angesichts der besonderen Merkmale der in den Bereichen For-
schung, Innovation und technologische Entwicklung vorgesehenen Zu-
sammenarbeit werden Vertreter der EFTA-Staaten ausserdem im Aus-
schuss für den Europäischen Raum für Forschung und Innovation (ERAC) 
und sonstigen Ausschüssen der Union mitarbeiten, die die Europäische 
Kommission in diesen Bereichen konsultiert, soweit dies für das reibungs-
lose Funktionieren der Zusammenarbeit erforderlich ist." 

Art. 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach Eingang der letzten Mitteilung ge-
mäss Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens in Kraft45. 

Art. 3 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. Februar 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
45 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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